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Der Vorstand berichtet von seinen Tätigkeiten
Liebe Mitglieder,
in der alten Kneipe liegt noch zentimeterhoch mittlerweile recht alter Staub. Dies hatten wir uns anders 
vorgestellt und nach wie vor hoffe ich, dass in den Wochen zwischen dem Schreiben dieser Zeilen und 
Eurem Lesen der Staub verschwinden wird und die Baustelle entscheidende Fortschritte gemacht ha-
ben wird.
Wie so oft sind entscheidende Entwicklungsschritte für den Laien kaum erkennbar, die Arbeiten an den 
Wänden und die endlosen Entwirrarbeiten des Elektrikers beispielsweise. Großartig ist die Geduld, mit 
der ihr alle  provisorische Lösungen gefunden habt: die Dienstagsabteilung zum Beispiel macht es sich 
auf den Turnbänken halbwegs bequem, die Mittwochsfrauen ignorieren den Staub, die Federballer bah-
nen sich mit der Taschenlampe den Weg zum Kühlschrank und betreiben die taktischen Nachbespre-
chungen an der frischen Luft. Im Moment sind alle anfallenden Arbeiten Facharbeiten, aber im nächsten 
Arbeitsschritt, dem Umgestalten des großen Raumes werden noch viele hilfreiche Hände benötigt. Wir 
hoffen jetzt erst einmal, dass unser Plan, den Kaffee für alle zum Jahresende anstehenden Feiern in der 
neuen Küche zuzubereiten, funktioniert!
Nach dem Erscheinen der letzten MTV Zeitung haben viele uns angesprochen und ihr Gefallen an der 
Zeitung ausgedrückt, dies motiviert natürlich weiterzumachen. Wenn ihr auf den nächsten Seiten nichts 
über eure Abteilung fi ndet, dann besprecht das doch mal in Eurer Gruppe und bereitet einen Beitrag vor.
Steven wird sich auch weiterhin der Gestaltung und Fertigstellung annehmen, so dass wir optimistisch 
sind, weiterhin mehrmals im Jahr eine Zeitung für Euch erstellen zu können.
Was gibt es sonst Neues aus der Vorstandsarbeit? Ein langer Sommer liegt dazwischen… aber da war 
doch noch die Satzung. Unser herzlicher Dank gilt allen, die uns im Juni bei der außerordentlichen Vollver-
sammlung zum Satzungsentwurf mit ihrer Anwesenheit und ihren Gedanken unterstützt haben. So konn-
ten wir den Entwurf endlich absenden und erwarten die Akzeptanz der Bezirksregierung. Es ist schön, 
diese Hausaufgabe als gemacht zu wissen.
So können wir uns der nächsten zuwenden, nämlich der Differenzierung von Beitragssätzen. Auch dies 
ist eine Arbeit, die uns neben Ideen einigen Fleiß und auch Dazulernen abverlangt. So stecken wir mitten 
drin und berichten über Entwürfe, wenn es soweit ist.
Die Situation der vielen gefl üchteten Menschen erreicht so viele Lebensfelder, auch die des Solinger 
Sports. Zum einen wird dieses deutlich in dem Engagement der verschiedenen Sportvereine, den Men-
schen Aktivitäten anzubieten, über unsere Angebote berichtet Petra (s. eine der folgenden Seiten). Zum 
anderen erfordert die Nutzung verschiedener Sporthallen als Aufnahmeeinrichtungen des Landes ein um-
fangreiches Zusammenrücken der Sportler in den verbliebenen Hallenzeiten. Da können wir uns mal daran 
erfreuen, eine vereinseigene Halle zu besitzen, denn die wird niemand umnutzen wollen. Aber wir betei-
ligen uns natürlich daran, unseren freien Platz auch anderen Vereinen zur Verfügung zu stellen. So wer-
den in nächster Zeit Ligaspiele anderer Vereine in unserer Halle ausgetragen und möglicherweise wer-
den wir auch Trainingsgruppen beherbergen.  
Ende September verstarb mit Hanneliese Wasserloos ein Mensch, dem wir als Verein und viele Frauen der 
Mittwochsabteilung ganz persönlich viel zu verdanken haben. Im Nachhinein bin ich besonders froh, dass 
Hanneliese im letzten November bei unserem MTV Fest anlässlich ihrer Ehrung zur 80-jährigen Mitglied-
schaft persönlich dabei war. Die Gäste in der Halle, auch die, die Hanneliese gar nicht persönlich kann-
ten, haben ihre tolle Haltung und Lebensfreude gespürt.
Auch wenn`s nun früher dunkel wird, in der Turnhalle ist es immer lange hell. So wünsche ich allen mit 
dem richtigen Maß an Training, ggf. erfolgreichen Spielen und Turnieren und vor allem guter Laune gut 
durch den Herbst zu kommen.
Mit herzlichen Grüßen vom gesamten Vorstand, Katrin Dültgen
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Hanneliese Wasserloos, 

Ehrenmitglied des MTV und Gründerin der Mittwochs-Gym-
nastik-Abteilung ist nicht mehr unter uns. Kurz vor ihrem 
95sten Geburtstag hat sie uns verlassen. Mit den Worten „ich 
kann nicht mehr“ ( bis zuletzt klar im Kopf und jeden erken-
nend ) spürte sie, dass es zu Ende ging.

Hanneliese war fester Bestandteil im MTV. 
Man hat ihre Meinung gerne berücksichtigt.

1920 geboren, christlich erzogen, war sie schon als Kind bewegungssüchtig. Sie konnte nicht schnell 
genug zur Schule und in den Turnverein kommen. Als selbstständige Schneidermeisterin verdiente 
sie den Lebensunterhalt, wobei sie jedoch immer im Hinterkopf hatte, für die weiblichen Mitglieder 
im Turnverein Bewegungsformen zu verwirklichen.

Der damalige Vorsitzende Paul Brückmann legte ihr nahe, eine Gymnastik-Abteilung zu gründen. 
Hanneliese ging auf die Suche nach denen, die sie als Jugendliche kannte, hat jede einzeln ange-
sprochen (so auch mich) und 1958 wurde unsere Mittwochs-Gymnastik-Abteilung gegründet.

Die Abteilung wuchs rasant. Musik spielte zur Bewegung eine große Rolle und so begannen wir mit 
Klavierbegleitung, die später durch Schallplatten und Kassetten abgelöst wurde.

Eine kleine Gruppe wurde von Hanneliese besonders gefördert und als sogenannter „harter Kern“ 
„bühnenreif“ geformt.

Zu einer gut geführten Abteilung gehört auch die Geselligkeit, die auch bei uns gepfl egt wurde. Die 
Planung aller Feste lag natürlich in den Händen von Hanneliese.  Niemand vergisst unsere großar-
tige Damensitzung.

Als Hanneliese 60 Jahre wurde (1980) übertrug sie die Leitung der Abteilung kurz entschlossen an 
mich. Sie hatte das so beschlossen. Wir haben dann aber gemeinsam in verschiedenen Bereichen 
in der Abteilung gewirkt. Ich habe ihr viel zu verdanken. 

Die Erinnerung an Sie wird nicht verblassen.

Inge Blitz, Abteilungsleitung der Mittwochs-Gymnastik-Abteilung
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Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen der Mitmenschen

Albert Schweitzer

Hanneliese Wasserloos

01.10.1920  ✝  13.9.2015

Kurz vor der Vollendung ihres 95sten  Lebensjahres ist Hanneliese verstorben. Wie keine andere hat 
sie sich um den Frauensport im Merscheider TV verdient gemacht, zunächst die Mädchen- und spä-
ter die Frauenturnabteilung aufgebaut und diese über Jahrzehnte geleitet und geprägt.

Ihre herzliche, aufrechte und begeisternde Haltung für den Sport und die Gemeinschaft hat sie ihr 
Leben lang bewahrt und so ist uns ein Vorbild geworden und wird es bleiben.

In großer Dankbarkeit für den gesamten Verein und insbesondere ihre Mittwochsabteilung

Katrin Dültgen     Inge Blitz

(1. Vorsitzende des MTV)   (Leiterin der Mittwochsabteilung)
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Aus dem Solinger Tageblatt:
MTV freut sich über 9000 Euro

Die Baustelle ist eröffnet, das Geld ist da – darüber freuen sich von links Volker Eigemann (MTV), 
Stefan Kob (ST), Karen Leiding (SSB), Katrin Dültgen (MTV), Hartmut Lemmer (SSB), Oberbürger-
meister Norbert Feith und Michael Andrä (SSB). © Daniela Tobias

Mit dem Erlös der Veranstaltung im Konzertsaal wollen die Merscheider ihre 
Räumlichkeiten auf Vordermann bringen.
Von Jürgen König

Die 19. Sport-Gala am 28. Februar war eine sehr gelungene – was nicht zuletzt an der effektiven 
Mitarbeit des vierten Partners lag. Der Merscheider Turnverein hatte sich zu den ständigen Gastge-
bern Stadt, Sportbund und Tageblatt gesellt. Jetzt gab es die Belohnung, denn der Reinerlös wurde 
an den Verein übergeben. Die 1. Vorsitzende Katrin Dültgen durfte sich im Beisein von Oberbürger-
meister Norbert Feith, Sportbund-Präsident Hartmut Lemmer und Tageblatt-Verlagsleiter Stefan Kob 
über 8744, 63 Euro freuen. Mit dem Geld will der MTV die eigenen Räumlichkeiten an der Turner-
straße qualitativ aufwerten. „Das fi nde ich echt großartig“, strahlte Dültgen nach Bekanntwerden 
der Summe, die Lemmer unter den „Top 3“ einstufte. Die knapp 9000 Euro können bestens ge-
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MARTITZ
WISSMANNSTRASSE 60     
42699 SOLINGEN

TEL.: 0212 / 33 03 28     
www.blumenhaus-martitz.de

BBlumenhaus &
Friedhofsgärtnerei

auch Sonn- & Feiertags geöffnet

für den Alltag:
Sträuße, Gestecke, 
Bepflanzungen

für verschiedene Anlässe:
Tisch- und Raumgestaltung, 
Auto- und Saalschmuck,
Beratung auch vor Ort

für den Trauerfall:
Trauerfloristik auch mit 
Sonderdekorationen, 
eigene Schleifendruckerei,
Grabgestaltung und -pflege,
sowie Bepflanzung

für Haus & Garten:
Dekorationen, Interieur,
Gartenanlage und -pflege, 
Rollrasenverlegung,
Winterdienst mit und 
ohne Objektbetreuung

Wir bieten Ihnen an ...

Allgemeines:
Parkplätze direkt am Geschäft! Auch an Sonn- und Feiertagen geöffnet! Eigener Lieferservice und Fleurop-
dienst! Sollten Sie nicht zu uns kommen können, holen wir Sie auch gerne ab oder beraten Sie zu Hause! 

braucht werden, denn bei der Herrichtung von zwei Räumen im Bereich der bisherigen Gaststätte 
sind nicht nur die nötigen Brandschutzmaßnahmen kostenintensiv. Möglichst noch in diesem Jahr 
sollen die Arbeiten abgeschlossen werden.

Gala durchgehend mit guter Bewertung
Nicht zuletzt mit Blick auf die „Baustelle“ wünschte Oberbürgermeister Norbert Feith gutes Durch-
haltevermögen. „Es war eine äußerst erfreuliche Kooperation. Und das Geld ist ein Schub, aber nicht 
das Ende“, sagte er in der Erwartung, dass mit der Fertigstellung der Räume die sportliche Infra-
struktur Solingens aufgewertet wird. Auch die beiden anderen Partner waren voll des Lobes für den 
Merscheider TV. „Der Verein war ein fester Bestandteil der Gala und hat für eine tolle Atmosphäre ge-
sorgt“, schwärmte Stefan Kob vom ST. Sportbund-Chef Hartmut Lemmer war unter anderem davon 
angetan, dass der Verein viele Solinger Kräfte eingebunden hatte – was nicht zuletzt dazu beitrug, 
den Reinerlös zu steigern. Eine hervorragend organisierte Tombola tat ihr Übriges, die Teilnahme an 
der Gala habe zudem neuen Schwung im Verein selbst bewirkt.
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Bäkerpfad 23, 47805 Krefeld
E-Mail: info@rohrleitungsbau-niederrhein.de

Webseite: www.rohrleitungsbau-niederrhein.de
Tel: 02151-4106660   •   Fax: 02151-4106666

Rohrverlegung   •   Pipelinebau   •   Anlagen- und Stationsbau   •   Dükerbau    
Fernwärme   •   Rohrsanierung   •   Horizontalbohrtechnik  •   Pressbohrungen

Fernleitungsbau  •   Fernwärmetransportleitungen   •   Kommunale Versorgungsnetze

NL: 47179 Duisburg  NL: 42659 Solingen  NL: 52070 Aachen  NL: 56571 Polch
Hülsermannshof 21  Grünbaumstr. 58  Professor-Wieler-Str. 5  Rudolf-Diesel-Str. 15
Tel:  0203-9418930  Tel:  0212-46954  Tel:  0241-1601862  Tel:  02654-881101
Fax: 0203-9418932  Fax: 0212-6500697  Fax: 0241-1681744  Fax: 02654-881103
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Erster Taekwondoka aus dem MTV 
besteht die DAN-Prüfung 

Die Taekwondogruppe des MTV, die „Little Tigers“, hat 
seit August neben Trainer Andreas Schneider einen neuen 
Taekwondo-Meister in ihren Reihen: den 17-jährigen To-
bias Heitsch!

Am 30.08.2015 stellte sich Tobias den kritischen Augen der 
DAN-Prüfungskommission der DTU, die in der Halle des SV 
Bayer Wuppertal rund 40 Sportler aus den verschiedensten 
der DTU angeschlossenen Vereinen in allen Altersklassen 
zu beurteilen hatte. Aufgrund des großen Teilnehmerfeldes 
musste Tobias vom Beginn der Veranstaltung um 10:00 Uhr 
bis zum frühen Nachmittag auf den Start der Prüfung in sei-
ner Altersklasse warten – eine echte Nervenprobe! Zur Un-
terstützung waren Tobias Familie sowie natürlich Andreas und Heike Schneider und fast alle Taek-
wondoka der „Little Tigers“ erschienen. Wie beliebt Tobias in den Reihen seiner Vereinskameraden 
ist, zeigt sich auch darin, dass er als einziger Teilnehmer einen eigenen „Fanclub“ hatte, mit einem 
von Sina gestalteten Transparent mit Bildern aus seiner Taekwondo-Schülerzeit sowie Fan-T-Shirts 
für alle „Little Tigers“-Taekwondoka mit dem Logo des Maskottchens.

Tobias zeigte in allen Prüfungsteilen sehr gute Leistungen. Für die Bereiche Zweikampf, Einschritt-
kampf und Selbstverteidigung bekam er einen starken Partner zugeteilt, der stets fair kämpfte, To-
bias aber wirklich nichts schenkte. Doch der MTV-Taekwondoka meisterte die Herausforderung 
und setzte seiner souveränen Leistung im Bereich des Bruchtestes die Krone auf mit einem sauber 
ausgeführten, in Kopfhöhe gesprungenen Yop-Chagi, einer technischen Höchstleistung (siehe Bild)!

Nachdem die Prüfungsergebnisse verkündet waren, überreichte Trainer Andreas Schneider persön-
lich seinem ersten Meister-Schüler den schwarzen Gürtel und den dazugehörigen Dobok mit schwar-
zen Revers, die ausschließlich DAN-Trägern vorbehalten sind.

Der 17-jährige Tobias Heitsch begann vor rund 8 Jahren bei Andreas Schneider im MTV mit der 
Taekwondoausbildung. Schon bald zeichnete sich ab, das da ein Talent heranwächst: Tobias star-
tete schon sehr früh bei Nachwuchsturnieren im Technikbereich und erkämpfte sich von Beginn an 
Plätze auf dem Siegertreppchen. Doch auch wenn es einmal nicht so gut lief, ließ er sich nicht ent-
mutigen, sondern setzte die Kritik des Trainers konsequent um. Sofern ein Prüfl ing die DAN-Prüfung 
besteht - was keineswegs selbstverständlich ist! - ist dies ebenso wie die erfolgreiche Teilnahme 
an Wettkämpfen eine Auszeichnung für den Trainer, denn diese Erfolge beweisen die Qualität sei-
ner Taekwondoausbildung im Vergleich zu anderen Vereinen. Insofern dürfen wir im MTV zu Recht 
stolz sein auf den neuen „Sabom“ Tobias Heitsch sowie auf Trainer Andreas Schneider und seine 
erfolgreiche Jugendarbeit!

Annette Zühlke
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STAHLBAU
METALLBAU

SOLARSYSTEME
AUTOMATIKTÜREN
SCHLÜSSELDIENST

GELDSCHRÄNKE

Wupperstr. 40-44 · 42651 Solingen
Telefon 02 12/1 03 20 · Fax 02 12/20 88 22
mail@lorsbach-metallbau.de 
www.lorsbach-metallbau.de

Fenster · Türen · Wintergärten · Balkone · Schiebetüren

GmbH & Co. KG
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Hallo volleyballinteressierte MTVler,

Damen
Die Volleyballerinnen der SG W.MTV sind mit einer Niederlage und einem Sieg in die neue Bezirks-
liga Saison gestartet. Alle Spielerinnen sind mehr oder weniger gesund an Bord und freuen sich auf 
eine interessante und hoffentlich wieder erfolgreiche Spielzeit.

Die Hobby Damen trainieren nach der Beach Sommerpause (die leider oft verregnet war) wieder in 
der MTV Halle. Ein paar Neuzugänge füllen die Lücken auf, die durch Termindruck oder Krankheit 
entstanden sind. Wenn das Wetter wieder schlechter wird, fi ndet die Eine oder Andere auch wieder 
häufi ger den Weg in die Halle.

Hobby Mixed 
Die Hobby Mixed Mannschaft startet nun in der Hobby Mixed Liga 3. Leider hat es am letzten Spiel-
tag der vorigen Saison nicht mehr mit dem Klassenerhalt geklappt. Mit dem schlechteren Satzver-
hältnis bei gleicher Punktzahl war dann die 2. Mixed Liga leider nicht mehr zu halten. Bei einem 
absolvierten Spieltag der neuen Saison ist aktuell ein 2. Platz zu verzeichnen, was Hoffnung auf ei-
nen Wideraufstieg macht.

Die Hallensperrung wegen der Dachreparatur hat hoffentlich die Saisonvorbereitung nicht zu stark 
gestört.

Jugend
Unsere U16 Mädels haben in der neuen Klasse auch schon ein Spiel gewonnen und eins knapp ver-
loren. Trotz der noch neuen Spielweise mit jetzt 6 Spielerinnen auf dem Platz scheint es doch sicht-
bare Fortschritte beim Zusammenspiel zu geben.

Wegen der großen Anzahl der Neuzugänge haben wir mit Malin Kauka eine Trainingshelferin gefun-
den, die Stephi als Trainerin tatkräftig unterstützt. Wenn der Zulauf weiterhin so stark ist, müssen 
wir überlegen, ob wir eine neue U14 Trainingsgruppe starten können. Dies ist im Moment wegen 
mangelnder Trainingszeiten durch belegte Sporthallen aber etwas schwierig.

Beach
Nach der langsam abklingenden Beach-
zeit haben fl eißige Helfer den Platz reno-
viert und auch neuen, nicht mehr ganz so 
lehmigen Sand nachgefüllt. Damit steht für 
einen schönen Herbst und einen hoffent-
lich sonnigen Frühling eine Top Beachvol-
leyballanlage zur Verfügung.

Bis dann also

Dietmar Blitz
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AschuA

Rudolf Uhlen GmbH                   Telefon:  (02129) 1444            E-Mail: info@aschua-uhlen.de
Am Höfgen 13 - 42781 Haan        Telefax:  (02129) 59980          Homepage: www.aschua-uhlen.de
                            

RUDOLF UHLEN GmbH

Arbeitsschutzartikel für die Stahlindustrie

Die Rudolf Uhlen GmbH ist ein Hersteller 
von Persönlicher Schutzausrüstung (PSA) 
für den Gesichtsschutz. Besonders für die 
Stahlindustrie und für Gießereien bieten wir 
spezielle Lösungen im Bereich des 
Hitzeschutzes an. Wir produzieren:

�  Helmhalterungen 

�  Goldbedampfte Schutzscheiben
�  Hitzeschleier aus Drahtgewebe
�  Bochumer Brillen 
�  Klappbrillen am Helm

Wir fertigen die Schutzscheiben auch gemäß 
Ihrer individuellen Anforderungen an. 
Sprechen Sie uns an!

K E I L  &  L A N G E R  B E D A C H U N G E N

Flach- + Steildächer
Bauklempnerei
Schieferarbeiten
Dachbegrünung

Gerd Keil Geschäftsführer

KEIL & LANGER BEDACHUNGEN GmbH   Wuppertaler Straße 277
42653 Solingen   Tel. + Fax 02 12 / 59 16 31   Mobil 01 71 / 4 82 85 69
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Prellball und Tischtennis 

Puff, Puff, Puff, … wir fahren mit dem Schluff
Unsere Frühjahrs-Tour ging in 
diesem Jahr nach Krefeld. 14 
Prellballer, Tischtennisspieler 
und Freunde trafen sich am 
17. Mai am Solinger Haupt-
bahnhof. Von dort brachte uns 
die Regionalbahn (ausnahms-
weise) planmäßig nach Linn, 
wo wir nach einem stärkenden 
Frühstück zunächst einmal den 
hübschen Ortskern – mit Nach-
barschaftsfl ohmarkt! - und die 
imposante Burg besichtigen 
konnten. Anschließend ging 
es mit der Straßenbahn quer 
durch Krefeld zum alten Nord-
bahnhof. Hier lief auch schon 
bald der „Schluff“, eine Dampf-
lokomotive mit historischer Waggonfolge, ein. Die Plätze im Speise-Wagen waren schnell geentert, 
Getränke bestellt, und schon konnte die muntere Fahrt bis zum Fuße des Hülser Berges losgehen.

Nun begann der sportliche Teil unseres Ausfl ugs: die Bergbesteigung. Wir taten es den zahlreichen 
Maikäfern rechts und links des Weges gleich und krabbelten immer höher und höher und höher … 
bis wir auf 63 m ü.N.N. endlich den Gipfel mit der ersehnten Schutzhütte erreichten. Nach ausgie-
biger Rast und Rückweg zum Zug brachte uns dieser schließlich zurück zum „Crefelder Nordbahn-
hof“, wo ein schöner gemeinsamer Ausfl ugstag in gemütlicher Runde sein Ende fand. Der Vollstän-
digkeit halber sei noch erwähnt, dass uns die Regionalbahn abschließend wieder bequem nach 
Solingen zurückbrachte.

Grillen auf dem Heinz-Peters-Platz 
Schon im Winter waren die ersten Anfragen laut geworden: „Grillen wir dieses Jahr wieder auf dem 
Heinz-Peters-Platz?“ Entsprechend hoch war der Andrang, als es dann am 15. Juli soweit war, und 
sich 41 Prellballer und (ehem.) Prellballerinnen, Tischtennisspieler und Freunde nebst Anhang zu ei-
nem netten Grillabend auf der Terrasse des Tennisheims trafen. Viele fl eißige Helferinnen und Hel-
fer hatten Fleischwaren und Getränke besorgt, riesige Mengen von leckeren Salaten und Desserts 
gezaubert, Tische und Stühle gerückt und den Grill angeworfen. Auch das Wetter meinte es gut mit 
uns, so dass nach erfolgter Stärkung noch ausgiebig miteinander getottert werden konnte.

Aktuelle Termine!!! Aktuelle Termine!!! Aktuelle Termine!!! Aktuelle Termine!!!
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Auch hier bitten wir um möglichst frühzeitige Anmeldung!

Feuerzangenbowle
Wir freuen uns sehr auf die hoffentlich bald in neuem Glanz erstrahlenden Vereinsräume. Für den 
Winter haben wir einen gemütlichen „Dia-Abend“ mit Feuerzangenbowle in Planung. Wenn ihr noch 
alte Fotos, Dias oder Filme aus der Prellball- oder Altersabteilung oder von einem Turnfest mit Betei-
ligung der Prellballerinnen oder Prellballer besitzt, meldet Euch doch bitte bei Richard oder Harald. 

Und sonst?
Sowohl die Prellballer als auch die Tischtennisspieler freuen sich weiterhin sehr über interessierte 
Mitspieler. Schaut doch einfach mal am Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr in der Halle vorbei und 
macht mit! 

Herbst-Wanderung mit 
Königs-Kegeln

Weihnachtsfeier
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seit 1926
CHEMIE

Seifenfabrik Magdeburg

reinigt
schützt
pflegt

seit 1953

Telefon 0212/312053  ·  Fallerslebenweg 9-13
seit 1926

CHEMIE
Seifenfabrik Magdeburg

Für Hobby 

und Werkstatt

reinigt
schützt
pflegt

seit 1953

Telefon 0212/312051  ·  Fallerslebenweg 9-13

Verkauf direkt
ab Fabrik

seit 1926
CHEMIE

Seifenfabrik Magdeburg

reinigt
schützt
pflegt

seit 1953

Telefon 0212/312052  ·  Fallerslebenweg 9-13

Schwimmbad- und Sanitärreiniger
Wasserpflegemittel · Algizid

Chlor-flüssig, -Pulver, -Tabletten
Flockungsmittel

seit 1926
CHEMIE

Seifenfabrik Magdeburg

reinigt
schützt
pflegt

seit 1953

Telefon 0212/312057  ·  Fallerslebenweg 9-13

�

DER BLAUE ENGEL

SANITÄRZUSÄTZE

w
eil verträglich für Klära
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en

Tel. 0212/31 20 53 · Fallerslebenweg 9-13 · 42719 Solingen · info@rabbasol.de · www.rabbasol.de

Tel. 0212/31 20 52 · Fallerslebenweg 9-13 · 42719 Solingen · info@rabbasol.de · www.rabbasol.de

Tel. 0212/31 20 51 · Fallerslebenweg 9-13 · 42719 Solingen · info@rabbasol.de · www.rabbasol.de

Tel. 0212/31 20 53 · Fallerslebenweg 9-13 · 42719 Solingen · info@rabbasol.de · www.rabbasol.de

1. HSG-Ittertal-Beachcup
Die Rahmenbedingungen für den „1. HSG-Ittertal-Beachcup“, welches in enger Zusammenarbeit 
mit dem Freibad Ittertal und dem WMTV Solingen 1861 e.V. am Samstag 29.08.2015 ausgetragen 
wurde, waren nahezu „traumhaft“. Pünktlich zum Wochenende zeigte sich das bergische Wetter von 
seiner besten Seite: Strahlender Sonnenschein, Temperaturen um die 27 Grad, ein gut zu bespie-
lender Beachplatz im Freibad Ittertal und jede Menge gut gelaunter Mädels sowie weiterer Gäste, 
die sich immer wieder zwischenzeitlich in das kühle Nass des Freibades stürzten. Kurzum: es hätte 
nicht besser laufen können!

Insgesamt „kämpften“ bei diesem Beachhandball-Turnier 12 Mannschaften (4 Mädchen, 3 Jun-
gen und 5 Damen-Teams) um Punkte und Siege, wobei ganz klar bei den meisten Teilnehmern der 
Spaß im Vordergrund stand. 

Los ging es bereits um 10:00 Uhr mit den Jugendmannschaften der weiblichen C und der männlichen 
B-Jugend, wobei sich die Mädels und Jungs immer wieder mit ihren Begegnungen abwechselten. 
Die dadurch entstandenen Spielpausen wurden dann von den Kids regelmäßig im kühlen Nass des 
Freibades „überbrückt“, was vom Orgateam des WMTV auch durchaus so gewollt und eingeplant 
war. Sowohl bei den Jungs wie auch bei den Mädels konnten sich jeweils die Gastgeberteams den 
ersten Platz sichern, was wiederum lautstark und feuchtfröhlich in den Wasserbecken gefeiert wurde. 
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Erfolgreiche Vorbereitung der 1. HSG W.MTV Damen
Am vergangenen Wochenende, 29./30.08.2015,  fand für die Verbandsliga-Damen des WMTV Solin-
gen das lang anstehende Vorbereitungswochenende in Hamburg statt. Doch von Anfang an schien 
das Wochenende unter keinem guten Stern zu stehen…

So gab es im Vorfeld einige Absagen, die die Teilnehmerzahl auf genau 8 Spielerinnen schrumpfen 
ließ. Als wäre dies noch nicht genug, verzögerte sich die Ankunft einiger Spielerinnen zusätzlich noch 
durch erheblichen Wochenendverkehr Richtung Hamburg, sowie eines defekten Wagen, der noch 
auf der Autobahn durch den ADAC ausgetauscht werden musste. So wurde es tatsächlich kurz nach 
Mitternacht, als Trainer Falk Strathmann alle seine Spielerinnen begrüßen durfte.

Nach einer dementsprechend kurzen Nacht ging es dann am Samstagmorgen bei aufgehender Sonne 
zu einem ersten Lauf um die Hamburger Außenalster, wobei das tolle Panorama für so manch ver-
passte Stunde Schlaf entschädigte. 

Nach einem ansprechendem Frühstück, ging es dann gegen kurz nach 11:00 Uhr auf in die erste 
Trainingseinheit. Abwehrarbeit, sowie das Einspielen von Abläufen im Positionsspiel wurden hier 
hauptsächlich in Angriff genommen. Gute zwei Stunden dauerte die Einheit, die sich schon einen 
Tag später als absolut positiv erweisen sollte.

Danach war Freizeit angesagt, den die Damen bei einem kleinen Bummel durch das Hamburger 
Schanzenviertel verbrachten, ehe um 17:00 Uhr zur zweiten Trainingseinheit eingeladen wurde. 
Schnelles Spiel nach vorne, 1. und 2. Welle wurden trainiert, ebenso wie die schnelle Mitte. Abge-
rundet wurde diese Einheit noch durch einen kleinen Teil Kräftigungsübungen, ehe es dann gegen 
kurz nach halb sieben mit dem Trainingstag zu Ende ging.

Im Anschluss an die Jugendspiele liefen dann die 2. Damen der HSG W.MTV Solingen in der Beacha-
rena Ittertal auf. Hierbei durfte man u.a. die Landesligadamen des Ohligser TV wie auch die weitan-
gereisten Spielerinnen der Cologne Cangaroos begrüßen. Vor allem die zuletzt genannten machten 
ihren Namen alle Ehre und versuchten oftmals mit Trickwürfen zu doppelten Torerfolgen zu kommen. 
Es zeigte sich schnell, dass auf dem Sand fast alle Teams auf dem gleichen Kenntnisstand und Leis-
tungsniveau agierten, so dass viele Spiele auch erst nach einem Shoot-Out (hier ist HSV Gräfrath mit 
4 von 4 möglichen Shoot Outs mittlerweile erfahren) entschieden werden konnten. 

Letztendlich durften die Damen des OTV das Turnier knapp vor der HSG W.MTV Solingen für sich ent-
scheiden und sich somit den großen Pokal des „1. HSG-Ittertal-Beachcup“ sichern. 

Das „Team im Team“ vom WMTV Solingen konnte mit dem gesamten Verlauf des Turnieres mehr 
als zufrieden sein, denn es war rundum ein voller Erfolg. Auch das umfangreiche Catering (u.a. Ku-
chen, Grillgut und Früchtebecher), was neben dem Beachfeld angeboten wurde, fand zahlreiche Ab-
nehmer. Alles in Allem steht einer Wiederholung des „HSG-Ittertal-Beachcup“ somit nichts mehr im 
Wege, wir sehen uns wieder: im Jahr 2016!

Daniel Konrad
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Am folgenden Tag startete für die 1. Damen dann um 10:20 Uhr das erste Spiel  des Vorbereitungs-
turniers der SG Altona. Schnell wurde klar, dass man dieses Spiel nicht verlieren wird: 18 Minuten 
Spielzeit und ein Endstand von 9:2 sorgten für zufriedene Gesichter bei Trainer und Mannschaft. 
Dass es nicht dabei bleiben sollte und das Niveau doch ein anderes werden sollte, zeigte sich in 
den darauf folgenden Partien. Konnte man sich gegen die HT Norderstedt noch knapp mit einem Tor 
durchsetzen, gab es nach einem intensiven letzten Gruppenspiel gegen den Gastgeber ein 7:7 Un-
entschieden. So hatten sich die 1. Damen mit nur acht Spielerinnen nach einem harten Trainings-
tag als Gruppenerste durchgesetzt.

Nun stand man in den K.O. Spielen und es zeigte sich das man noch eine Schippe drauf legen musste, 
sollte man nicht nach dem ersten Spiel nach Hause fahren. Gegen die Damen des SC Hamm 02 gab 
es wieder einen knappen Sieg mit einem Tor, der allerdings ohne die 7m-Parade in der letzten Se-
kunde durch unsere Torhüterin nicht möglich gewesen wäre. Man stand also im „kleinen Finale“. 
Würde man das nächste Spiel gewinnen, müsste man in eine andere Halle umziehen, wo man auf 
die anderen Sieger der jeweiligen Standortsieger treffen würde.

Es ging in einem hektisch, intensiven Spiel gegen die Damen des MTV Eyendorf. Auch dieses Spiel 
gewann man mit einem Tor kurz vor Schluss. Der letzte Wurf wurde abgefälscht und landete unhalt-
bar im kurzen Eck. Völlig überraschend und ziemlich perplex standen die Spielerinnen nun vor der 
Wahl, weiter oder aufgeben und die Rückfahrt antreten. Hatte man doch mittlerweile 5 harte Spiele 
mit je 18 min. in den Knochen, noch dazu die Belastung des vorherigen Tages. Die Klingenstädter 
Damen entschieden sich allerdings für ein „Weiter“.

Nach dem Umzug in die Finalhalle warteten nun die letzten 3 Gegner auf die 1. Damen der HSG W.MTV 
Solingen. Da mittlerweile jede Spielerin an Ihre körperlichen Grenzen ging, war die Erwartungshal-
tung nicht die höchste. Umso erstaunlicher war dann der Sieg und die Höhe im ersten Finalspiel - 
14:6 gewann man völlig überraschend. Und auch im zweiten Finalspiel, gespielt wurde gegen alle 
anderen Gruppensiegerinnen, lief es weiterhin sehr gut für die Gäste aus dem Bergischen, denn auch 
dieses gewann man nach einem wahren letzten Kraftakt doch dann tatsächlich noch einmal mit 9:7.

Es kam also zum letzten Spiel. Ein Unentschieden würde zum Turniersieg genügen, allerdings ging 
das letzte Spiel 11:9 verloren. Zwar rafften sich die Damen nach einem 2 Tore Rückstand noch ein-
mal auf und gingen tatsächlich mit 6:7 in Führung, aber das Wochenende hatte Körner gekostet. Der 
Tank war leer und man schaute in ziemlich ausgelaugte und auch teilweise frustrierte Gesichter. Wo-
bei die Frustration überhaupt nicht angebracht war, denn mit einem zweiten Platz (von 32 teilneh-
menden Mannschaften!) und einem zuvor abgehaltenen Trainingstag, konnten die Mädels aus der 
Klingenstadt erhobenen Hauptes und voller Stolz die Heimreise gen Solingen antreten. 

Fazit: 8 Spiele mit nur einer Auswechselspielerin, die schwierige Anreise nach Hamburg, der harte 
Trainingstag vor dem Turnier und zusätzlich der fehlende Schlaf. Es ist schwer hier einzelne Spieler- 
innen herauszuheben. Alle haben ihren Beitrag zu dieser famosen Leistung und der nicht abfallen-
den Stimmung beigetragen. Sollte es in der kommenden Saison Spiele geben die Spitz auf Knopf 
stehen, kann sich die Mannschaft immer auf dieses Wochenende beziehen, dass wenn man nur ge-
nug fi ghtet kein Punkt verloren ist, bevor nicht abgepfi ffen wurde. 
Daniel Konrad
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Tennis Sommersaison 2015

Das letzte Medenspiel wurde am vergangenen Wochenende immerhin noch von unseren Herren 40 
mit 7:2 gegen BG Gräfrath gewonnen, konnte aber leider auch nicht den Abstieg der Herren 40 ver-
meiden, denn es steigen 2 Teams ab.
Somit müssen wir aus dem Herren Bereich insgesamt 3 Absteiger vermelden, denn neben den Her-
ren und den Herren 30 steigen somit auch die Herren 40 in eine Klasse tiefer ab. Alle anderen Mann-
schaften konnten sich behaupten und auch die 1. Mannschaft der Damen 40 bleibt mit zwei Siegen 
knapp in der Bezirksliga, dazu herzlichen Glückwunsch !
Die Damen Mannschaft scheint sich gefunden zu haben, denn auch hier gab es viele enge Spiele 
und einen Sieg, der zum vorletzten Platz in der BKB reicht.
Für den Herren Bereich suchen wir für die neue Saison 2016 noch Verstärkung und Erfahrung, denn 
nachdem unsere spielstarke Jugend mit integriert wurde, müssen dort noch ein paar zusätzliche 
Talente mit in die Mannschaft einsteigen. 
Unsere ranghöchste Mannschaft, die Damen 55, sind leider aus der Niederrheinliga ohne einen Sieg 
wieder abgestiegen. Hier konnte leider auch verletzungsbedingt die hohe Klasse nicht gehalten wer-
den. Auch die Damen 55 benötigen für 2016 Verstärkung, denn auf Grundlage von nur 2-3 Spiele-
rinnen kann so keine Mannschaft gemeldet werden.
Im Winter treten als einziges Team die Herren 30 in der Bezirksliga an. Für die neue Sommersai-
son 2016 wird schon kräftig geplant, da einige Mannschaften in eine höhere Altersklasse wechseln 
können. Es bleibt also spannend im MTV ! Thorsten Selbach
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Tennis Damen 

Eine Ära geht zu Ende. Die ranghöchste 
Mannschaft des MTV, die Damen 55, ga-
ben gestern Abend ihren Abschied bekannt. 
Aufgrund vieler Verletzungen stehen für die 
kommende Saison nur 2-3 Spielerinnen zur 
Verfügung und daher wurde diese bittere 
Entscheidung gefällt. Die Niederrheinliga in 
diesem Jahr war die höchste Liga, welche 
die Damen 55 erreichen konnten, dies ist für 
den Tennis in Solingen eine Top Leistung! 

Wir möchten uns noch einmal ganz herzlich für viele lange Jahre Tennis auf hohem Niveau bedan-
ken und sind stolz auf euch. Von links nach rechts: Helga Vogel, Elke Tippkötter, Barbara Karschölt-
gen, Marga Kehlen, Roswitha Schmöller, Gitta Breuer, Margret Gerhards und Christel Kleist.

Tennis Kooperation mit der Geschwister Scholl Schule

Ab kommenden Montag startet die Kooperation mit der GSS Schule. Alle Klassen 5-7 haben mit über 
12 Kindern Tennis gewählt. Die Gruppen fi nden montags, mittwochs und donnerstags jeweils von 
14:20 Uhr bis 15:50 Uhr statt und werden von Jonas, Niklas und Sebastian geleitet.

Ab der Winterzeit werden vom MTV und der GSS Hallen zur Verfügung gestellt, denn jede AG wird 
immer für ein Schulhalbjahr gewählt und danach wird der Bedarf immer wieder neu ermittelt.

Die MTV Tennisabteilung freut sich auf diese Kooperation und wünscht allen Tennisaktiven ganz 
viel Spaß!

Thorsten Selbach
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Badminton Vereinsmeister 
2015 der Klassen U15 und älter. 

unten v.l.n.r. Marla Welsch (U17), Tim Anton (U19), Niklas 
Nitsch (herren), Jonathan Middendorf (U15) 

stehend Katrin Dültgen (Damen), Sarah Nauwald (U15), 
Johanna van Haard (U19), Gerri Rassmann (Herren 050) 

ohne Bild Simon Wutzke, U13 
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Badminton Senioren 

Die Badminton-Saison ist für die Seniorenmannschaft des MTV im vollen Gange. Vier Spiele ha-
ben das doch vorhandene Potential der unterschiedlich alten und unterschiedlich temperamentvol-
len Truppe unter Beweis gestellt. Der Ehrgeiz des Teams ist unverkennbar vorhanden, gehen doch 
beim Training mal einige Schläger zu Bruch. Die Stamm-Mannschaft um Matthias Lorsbach, unser 
„Dream-Team“ Thomas und Martina Czeckay, Thomas Bergen (im Zweifelsfalle heißt einfach je-
der männliche Spieler beim Training Thomas), Volker Eigemann, Sabrina Schneider und die Jungs-
punde Simone Schimanski und Niklas Nitsch hat die Schwierigkeit und den Anspruch der Kreisliga 
nun schon am eigenen Leibe gespürt: erst ein Unentschieden gegenüber drei Verlusten von Spielen 
sind theoretisch (und auch praktisch) nicht zufriedenstellend. Allerdings arbeitet die Mannschaft je-
den Montag an der Seite des Refrather Trainers Daniel Winkelmann hart an den Schwachpunkten 
im Spielaufbau. Und manchmal klappt es dann eben beim Spiel nicht ansatzweise so gut wie beim 
Training, aber das Team gibt nicht auf. Die gute Mischung zwischen den Generationen der Mann-
schaft verhelfen beiden Seiten, Jung und Alt, zu großen Vorteilen; die Jüngeren im Team spielen ge-
lassener und präziser, während die erfahrene Fraktion gefordert wird und angriffslustiger agiert oder 
sogar agieren muss.Gerade die sinnvollste Aufstellung der Männerdoppel muss noch erforscht wer-
den, damit auch bald mehr Matches gewonnen werden können. Doch dies ist eine zu bewältigende 
Aufgabe des innermannschaftlichen Managements. Die nächsten Herausforderungen stehen bevor 
und die Seniorenmannschaft ist höchstmotiviert, ein paar Plätze in der Rangliste gut zu machen.

Niklas Nitsch
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Seniorentanz

Jeden Freitag zwischen 17:00 Uhr und 18:30 Uhr bietet der Merscheider Turnverein unter der Anlei-
tung von Maria Fornaroli „Seniorentanz“ an. Doch was ist Seniorentanz? Sicherlich kein Tanztee, bei 
dem ältere Damen darauf warten, von noch älteren Herren auf die Tanzfl äche gedrängt zu werden. 
Seniorentanz ist zunächst einmal Tanz, und Tanz ist Bewegung, koordinierte Bewegung in wech-
selnden Schwierigkeitsgraden, nach unterschiedlichen Musikstücken und Rhythmen. Getanzt wird 
im Kreis, in der Reihe, im Block. Die Möglichkeiten sind vielfältig  und die Mischung aus bekannten, 
bereits erlernten Tänzen sowie die Einübung neuer Tanzformationen sorgt für eine abwechslungs-
reiche, immer wieder viel zu schnell vergehende Tanzstunde.

Natürlich könnte der Begriff „Senioren“ auch zeitgeistlich durch „Generation Ü 60“ ersetzt werden; 
aber warum: Das Angebot „Seniorentanz“ richtet sich ja gerade an diejenigen Damen und Herren, 
die nicht mit der Unterzeichnung ihres Rentenantrags ihre letzte Handbewegung machen wollen.

Die Förderung von Konzentration, Koordination und Beweglichkeit ist wichtiger denn je und genau 
das ist das Ziel, welches spielerisch und mit sehr viel Spaß verfolgt wird. Die Auswahl aller Tänze 
und die dazugehörenden Musikstücke werden vom Bundesverband für Seniorentanz e.V. begleitet, 
sozusagen als Richtschnur. Theoretisch kann jedes Mitglied einer Tanzgruppe sich auch anderen 
Tanzgruppen anschließen, was in der Praxis auch funktioniert. So gab es im Vorjahr in Remscheid 
ein Treffen verschiedener Tanzgruppen aus dem Bergischen Land; zusammen etwa 80 bewegliche, 
tanzfreudige Personen, die ohne vorherige Proben die in den Gruppen zuvor erlernten Tänze ge-
meinsam in einer großen Gruppe aufführen konnten. 

Seniorentanz ist mehr als der Name verspricht, einfach einmal hineinschnuppern; es lohnt sich!

Jürgen Bleikamp

Dance & Fit
für Mädchen ab 16 und Frauen 

(Männer sind auch willkommen)

donnerstags von 19.30 bis 20.30 Uhr

bei Riki Pöppel

Zusatzbeitrag pro Termin: 
Erwachsene 2€ / Jugendliche 1,50€
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Badmintonjugend

Nach vier Spieltagen ist die Erfolgsquote der Jugendteams durchwachsen. Die Landesliga- sowie 
die Bezirksligamannschaft stehen auf dem 5. Tabellenplatz, da dürfte mehr drin sein.

Überragend spielt die U13 I. Lilli und Jule 
Rassmann, Simon Wutzke und Alex Sper-
lich haben bisher alles ohne Gegenpunkt 
gewonnen, während die zweite Mann-
schaft in derselben Liga erste Turnier-
erfahrungen sammelt und noch nicht 
punkten konnte. Die Problematik vieler 
Sportarten zeigt sich auch im Jugendbad-
minton in einer sehr kleinen Liga: nach 
dem sehr kurzfristigen Rückzug von zwei 
Teams besteht die Staffel aus 5 statt 8 
Mannschaften. Es ist aber schön, dass 
wir trotz verschiedener Verletzungen und 
Abmeldungen kurz vor Saisonbeginn da-
bei sind.

Die U11 Spieler werden im Oktober mit 
den erwarteten ersten Spielen in der So-
lingen Liga beginnen.

Für mich ist besonders erfreulich, dass 
mit Philipp, Tim und Nils die „alten“ Ju-
gendlichen tolle Betreuungsarbeit ma-
chen und die Jugendteams sich weitge-
hend selber organisieren. Zuverlässigkeit 
und Organisationsfähigkeit sind neben 
Fitness, Lauf- und Schlagtechnik auch 
Dinge, die junge Sportler erlernen und 
das ist sehr angenehm für die Betreuer.

Wenn die Beteiligung an Ranglisten- u.ä. Turnieren noch etwas wachsen würde, wäre das noch sehr 
erfreulicher, aber schon so ist das momentane Fazit aus der laufenden Saison: Läuft!! Weitermachen!!

Katrin
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Badminton Sommercamp

In der zweiten Ferienwoche fand wieder un-
ser Badminton-Sommercamp statt. Mit dem 
Trainerteam bestehend aus Rieke Eigemann, 
Lennard Jahnke, Philipp Bartoschek und An-
dré Osenberg fanden rund zwanzig Kinder eine 
wunderbare Mischung aus Spiel, Spaß und 
Sport an fünf Tagen in der Woche. Das Pro-
gramm fand in der Halle und bei warmen Son-
nenschein auch draußen auf dem Sportplatz 
statt. Neben Badminton, gab es eine Reihe 
weitere Disziplinen. Zusätzlich zu den Klas-
sikern wie Völkerball, Zombieball und Brenn-
ball gab es das actiongeladene Affenseuchen-
spiel, in dem man Geschwindigkeit und Talent im Ausweichen von Bällen zeigen konnte, das Ferra-
rispiel, wo man mal am eigenen Leib fühlen konnte, wie es ist, ein Rennauto zu sein und noch viele 
weitere kleine und spannende Spiele. Highlight war die Übernachtung in der Halle mit Filmen und 
einer kurzen Nachtwanderung mit mehr oder weniger Schrecken in der Dunkelheit. Leider konnten 
wir auf Grund des Wetters keinen Ausfl ug ins Schwimmbad machen, aber völlig egal, das hat diese 
abenteuerliche Woche in keinster Weise verschlechtert. 

Spiele- und Sport - Camp

Erstmalig bot der MTV in diesen Sommerferien ein Sport und Spiele Camp für Kinder und Jugend-
liche im Alter von 8-13 Jahren an.

Unter der Leitung von Jonas Rischke und Carlotta Kauka konnten sich die Kinder, darunter auch 4 
Flüchtlingskinder aus Syrien, frei entfalten und eine Menge Spaß am Minigolfplatz, bei Koordinati-
onsspielen auf dem Heinz-Peters-Platz oder bei der Schnitzeljagd im Lochbachtal, miteinander tei-
len. Als Highlight der Woche war die Übernachtung im Zirkuszelt für die Kinder und uns Betreuer 
ein tolles Erlebnis. 

Wir freuen uns bereits auf den nächsten Sommer im Spiele- und Sport - Camp und hoffen auf eine 
zahlreiche Beteiligung. 

Jonas Rischke
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Kulturrucksack-Zirkuswoche in den Sommerferien

In den vergangenen Sommerferien hat der MTV zum wiederholten Mal zusammen mit dem Kultur-
rucksack NRW eine Zirkuswoche durchgeführt. Das dafür von der Jugendförderung der Stadt So-
lingen geliehene Zelt, das wir eigens auf dem Sportplatz aufgestellt hatten, wurde leider am Tag vor 
dem Beginn der Woche durch einen Schlagregen mit einem meterlangen Riss außer Gefecht ge-
setzt. Daher musste die Woche doch komplett in unserer Turnhalle stattfi nden, was der Qualität der 
erarbeiteten Kunststücke aber nur gut tat. So hatten wir am Ende eine tolle Aufführung mit großer 
Resonanz in der Presse, bei der als Novum auch vier Flüchtlingskinder dabei waren. Dass wir darü-
ber hinaus auch ein Kind mit Down-Syndrom problemlos integrieren konnten, zeigt, wie bedeutend 
der Kinderzirkus auch in pädagogischer Hinsicht sein kann.

Das Zelt konnte übrigens mit Hilfe von vier Vorstandsmitgliedern und etwa 15 Metern Spezialklebe-
band wieder repariert werden.

Eine weitere fi nanzielle Förderung durch den Kulturrucksack hat uns die Einrichtung einer dritten 
Zirkusgruppe ermöglicht, in der zur Hälfte junge Flüchtlingsmädchen mitmachen. (Donnerstags von 
17:30 bis 18:30 Uhr in der MTV-Halle)
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Bewegungstheater „Young Motion“

Die Gruppe probt wie gehabt mittwochs von 
16:10 Uhr bis 17:40 Uhr in der kleinen Halle. 
Dabei wird improvisiert, mit Geräten aller Art 
experimentiert und bei allem Spaß fl eißig an 
Szenen gewerkelt. Das Besondere in diesem 
Jahr wird die Mitwirkung bei dem großen Mu-
sik-Theater-Tanz-Projekt mit Solinger Jugend-
lichen und Flüchtlingskindern sein, bei dem 
der MTV als Veranstalter beteiligt ist und das 
am 6. Dezember in der COBRA Premiere feiert.
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Neues Angebot: 

Zumba Gold® 
für Männer und Frauen von ca. 33 bis 77 Jahre

mittwochs von 10.00 bis 11.00 Uhr 

im Gymnastikraum der 

MTV-Halle Turnerstraße 40 

bei Carla Voss 

 Zusatzbeitrag pro Termin: 3 € (ein kostenfreier Schnuppertermin) 

Bobbycar fahren im MTV

Einmal im Monat geht es seit Ende Oktober in unserer MTV Halle 
wieder hoch her:

Da rücken 2-4 jährige mit ihren Lieblingsfahrzeugen in Beglei-
tung ihrer Eltern an, um sich eine Stunde rollenderweise durch 
die Turnhalle zu bewegen.

Dazu bauen wir Straßen, Brücken, Tunnel, Slalomstrecken, aber 
auch  Parkplatz, Waschstraße und Tankstelle auf. Auch ein Rast-
platz darf nicht fehlen, denn zwischendurch braucht jeder, sei es 
der geübte Rennfahrer oder der vorsichtige Fahranfänger auf sei-
nem Bobbycar, oder auch der Nachwuchs für die Tour de France 
auf Laufrad und Dreirad, eine Pause.

Bereits zum dritten Mal  bieten wir dieses Kursangebot in der Zeit 
zwischen Herbst- und Osterferien an, damit die Kids bei unse-

rem bergischen Schmuddelwetter bis zum Frühling nicht aus der Übung kommen. Den Kindern 
macht es viel Spaß und sie freuen sich am Ende der Stunde schon aufs nächste Bobbycarfahren. 
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Große Zirkusmädchen

Die „großen“ Zirkusmädchen mussten mangels sportfähiger Teilnehmerinnen eine Einladung zum 
Hückelhovener Zirkuswettbewerb im September leider ausschlagen. Ursache dafür war eine schwere 
Knieverletzung von unserer Jugendwartin Lisa und ein Leistenbruch bei Rieke (beides zum Glück 
wieder weitgehend verheilt), sowie der Weggang von Merle nach Ecuador und die noch nicht er-
folgte Rückkehr von Hannah aus Estland! (Man sieht als Zirkusmädchen kommt man viel rum...) 

Dafür gibt es aber ein besonderes High-Light im Dezember, wenn die Gruppe als Teil des Stadten-
sembles eine tragende Rolle beim großen Solinger Weihnachts-Kindertheaterstück „Till Eulenspie-
gel“ spielt. Bis dahin wird wie gewohnt donnerstags von 18 bis 19:30 Uhr geübt.

Fortbildungen und Auftritte

Zudem hat Lisa im letzten Jahr die Ausbildung zur Zir-
kustrainerin gemacht und nun erfolgreich abgeschlos-
sen. Der Abschluss dieser Fortbildung wurde Mitte 
Oktober in Form einer Gala präsentiert. Die acht Teil-
nehmer haben innerhalb von einer Woche ein fantas-
tisches Stück auf die Beine gestellt haben. Es handelte 
von der vermeintlich tristen Arbeit in einem Großraum-
büro, welche durch verschiedene akrobatische Einla-
gen vielfältig gestaltet wurde. Von Feuerjonglage über 

inradfahren und Seilbalance bis hin zum Laufen auf Kugeln und zum Vertikaltuch war alles dabei. 
Die Büroakrobaten haben das Publikum immer wieder neu überrascht und mit ihren Kunststücken 
fasziniert. Der Name des Stückes ist „Llame ya“ und es wurde im ZAK Zirkus- und Artistikzentrum 
in Köln aufgeführt, in welchem auch unsere Zirkusgruppe vor Jahren im Finale des „Cirkus Kicks“ 
–Wettbewerbs stand. 

Dort werden Rieke und Lisa auch am 19. & 20. Dezem-
ber zusammen mit einer Gruppe des Landesjugendzir-
kus auftreten. Die Gruppe hat eine Show produziert, 
welche Zirkusdisziplinen mit Theater und Tanz verbin-
det. „B-Wa(h)re“ heißt die Produktion und sie handelt 
von verschiedenen Persönlichkeiten, welche in einem 
neuen, für sie unbekannten Raum aufeinandertreffen. 
An ihrem eigenen Charakter gefesselt halten sie sich 
in ihren Ritualen und Meinungen fest, ein Schutzme-
chanismus, dem Neuen und Fremden Herr zu werden. Jedoch überschlagen sich die Ereignisse - alte 
Regeln und Normen scheinen nicht mehr zu gelten. Neue Bündnisse werden geknüpft, Vorurteile über-
dacht, Ideen ausgetauscht und Strategien entwickelt, um das zu schützen, was ihnen am wichtigsten ist.



ZIRKUSMÄDCHEN:  aus EINS mach ZWEI

Nachdem im vergangenen Jahr in unserer „Kleinen“-Zirkusgruppe Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren zusammen trainiert haben, wurde es Zeit für eine neue Einteilung. Seit September arbeiten 
wir nun in zwei Gruppen: donnerstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr starten die Jüngeren zwischen 
6 und 10 Jahren, von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr trainieren die Älteren zwischen 11 und 14 Jahren.

In diese Gruppe kommen auch einige Mädchen aus den Merscheider Flüchtlingsheimen.

Die neue Aufteilung wurde von allen sehr gut angenommen. Die Kinder sind mit Konzentration und 
Freude dabei und bereit, Neues auszuprobieren und sich weiterzuentwickeln. Auch können wir die 
Gruppen wieder für neue Interessenten öffnen, von denen schon einige ein Probetraining absol-
viert haben.

Es ist schön, dass sich die Kinder beim Wechsel begegnen und sich gegenseitig wahrnehmen. Der 
Wechsel bietet auch Gelegenheit für gemeinsame Spiele oder ein gruppenübergreifendes Trainie-
ren, so dass der Zusammenhalt auch unter beiden Gruppen erhalten bleibt.

Wir freuen uns also auf ein spannendes Zirkusjahr, in dem sicher auch wieder einige Auftritte auf 
uns warten.

Viele Grüße von Petra Kauka und Lisa Hornung
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Grillfest der Jugend des MTV und des WMTV

Am 5. September hat das erste Mal ein Grillfest in Kooperation mit der Jugendabteilung des 
WMTVs auf unserem Tennisplatz stattgefunden. Leider hat das Wetter nicht mitgespielt und viele 
geplante Aktionen konnten leider nicht stattfi nden. Trotzdem hatten wir mit allen Beteiligten eine 
Menge Spaß. 

Mit Regenschirmen bewaffnet wurde auf der Wiese Wikingerschach gespielt und sobald der 
Regen kurz aufhörte, wurde eifrig Volleyball im Kreis gespielt. Zur Stärkung gab es in den 
verregneten Pausen Würstchen und Getränke. Es war ein sehr netter Nachmittag in Kooperation 
mit dem WMTV. 

Lisa Hornung 
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Kinderbewegungsabzeichen im MTV

Das Kinderbewegungsabzeichen (Kibaz) ist ein innovatives Bewegungsangebot in Sportvereinen 
und Kitas, das drei- bis sechsjährige Kinder spielerisch und ihrem Alter entsprechend für Bewe-
gung, Spiel und Sport begeistert.

Da wir als Verein seit Mitte des Jahres das Ki-
baz anbieten, habe ich es in den Herbstferien 
mit dem Kindergarten „St.Mariä Empfängnis“ 
durchgeführt. Am Montag fi ngen wir mit der 
Altersklasse der 4-6 Jährigen an. Hier ka-
men dann ca.12 Kinder mit 4 Betreuern und 
Eltern. Da ich schon vorher in der Halle zum 
Aufbauen war, haben die Kinder nur ein „Oh“ 
gerufen, als sie in die Halle kamen. Dann gab 
es eine Einweisung zu den einzelnen Statio-
nen. Danach ging es endlich los. 

Jeder Betreuer und ich haben 2-3 Kinder zu den Stationen begleitet. Denn jedes Kind hatte eine 
Laufkarte mit Namen und musste jede Station absolvieren. Ob es jetzt darum ging zu hüpfen, zu 
laufen oder aber Mut zu zeigen, waren die Kinder mit Begeisterung dabei. Den meisten Spaß hat-
ten sie an der Merkfähigkeitsstation. Hier habe ich ein Memory mit Knöpfen unter Bechern aufge-
baut. Zum Schluss bekam jedes Kind seine Urkunde „Kibaz“ von mir mit einer kleinen Tüte Gum-
mibärchen überreicht. 

Am Mittwoch haben wir dann mit der Alters-
gruppe der 3-5 Jährigen mit ca. 14 Kindern 
und vier Betreuern und Eltern das Kibaz 
durchgeführt. Auch hier hatten alle Kinder 
ihren Spaß dabei. 

Sollte jetzt Jemand Interesse daran haben, 
so meldet Euch einfach beim MTV.Ich würde 
mich sehr darüber freuen. 

Manuela Hoppe
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Sport mit Flüchtlingen

Im Mai diesen Jahres startete der erste Sporttreff für Flüchtlinge unter der Leitung von Lennart Sche-
panek. Nach einem gelungenen und gut besuchten ersten Treffen ging es motiviert zu den weiteren 
Terminen bis zu den Sommerferien.

Sowohl in der Sporthalle als auch auf dem Heinz-Peters-Platz wurde viel Sport getrieben. Aber es 
gab auch immer die Möglichkeit zu Gesprächen: Mit Händen und Füßen, auf Englisch, mit „Überset-
zern“ unter den Flüchtlingen. Unterstützt wurden wir auch weiterhin von der Flüchtlingshilfe Solin-
gen – auch hier gab es regen Austausch über Möglichkeiten und Erfahrungen. Dem „Team“ des MTV 
machten die Begegnungen viel Freude – es gab jedes Mal viele neue aber auch bekannte Gesichter.

Die Kinder und Jugendlichen wurden eingeladen, in die bestehenden Gruppen zu kommen, und noch 
vor Ferienbeginn gab es Besuche in Gruppen wie Zirkus oder auch Fitness für Männer. Auch nah-
men einige Kinder an einer Sportferienwoche des MTV teil.

Nach den Ferien gibt es nun im Zwei-Wochen-Takt den Sportnachmittag am Sonntag unter der 
Leitung von Niklas Schopphoff.(Genaue Termine können der Internetseite entnommen werden.) In 
Folge der aktuellen Lage in Solingen gab es dort viele neue Gesichter, manch schon bekanntes Ge-
sicht wurde vermisst.

An einem regnerischen Nachmittag waren bis zu 70 Personen in der Sporthalle und es erforderte 
einiges Geschick, Raum für spielende Kleinkinder und fußballspielende Männer zu schaffen. Seit-
dem wird auch bei Regen draußen Fußball gespielt !

Vielleicht haben einige auch schon den Helfer-Handzettel erhalten, der in den Gruppen verteilt wird: 
Jeder wird eingeladen, nach seinen Möglichkeiten zu helfen und teilzunehmen, wenn nicht, fragt 
bei den Übungsleitern nach.

Wir freuen uns über jede Unterstützung und ein gemeinsames Tragen und Weiterentwickeln die-
ses Projektes.
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Functional Training 

Ganz herzlich möchten wir uns bei Sam Auer bedanken, 
der das Functional Training am Donnerstagabend geleitet 
hat. Aufgrund seines Studiums wird er Solingen verlassen 
und das Training an seinen Kollegen Alexander Schulz ab-
geben. Das Functional Training fi ndet also weiterhin für 
die Jugendlichen um 18:00 Uhr und für die Erwachsenen 
um 19:30 Uhr am Donnerstagabend statt. 

Lisa Hornung 

Functional Training
donnerstags von 18.00 bis 19.30 Uhr

für Jungen ab 13 Jahre
Fit wirst du hier auf jeden Fall, egal ob Groß oder Klein. Wir 
trainieren dich in allgemeiner Ausdauer, Kraft und Koordination, 
gehen aber auch auf spezielle und sportart-spezifi sche Wünsche 
ein. Von Zirkeltraining über Waldparcour bis hin zu schweren 
Beinen im Sand wird dir alles geboten, wonach dir lieb ist. Mit 
Sicherheit wirst du bei uns deinen inneren Schweinehund tief in 
die Knie zwingen. Wir freuen uns auf dich!

und

donnerstags von 19.30 bis 20.30 Uhr

für Männer ab 18 Jahren  (Frauen sind auch 
willkommen)

Krafttraining und Fitness werden in diesem Work-Out in erster 
Linie mit dem eigenen Körpergewicht erreicht. Für alle, die ein 
effektives Training ohne großen Geräteaufwand suchen. (Eigene 
Slingtrainer können mitgebracht werden.)

jeweils bei Alexander Schulz
Zusatzbeitrag pro Termin:

Erwachsene 2€ / Jugendliche 1,50€
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Der MTV wird 137 Jahre alt!

Kaffee, Kuchen und Sekt aus der neuen Küche!!!

Einladung zur MTV Geburtstagsfeier 
und Mitgliederehrung

Nach dem schönen Fest im letzten Jahr wollen wir auch den 137. 
nicht auslassen, wir möchten nach dem vielen Staub und der gan-
zen Arbeit den Abschluss der „Renovierung 1. Teil“ feiern.

Es ist ja immer sehr gewagt, eine solche Einladung auszusprechen, 
wenn die Baustelle noch im vollen Gange ist, aber ganz zuversicht-
lich wagen wir es…:

Am Sonntag, den 6.Dezember laden wir ein zum Sektemp-
fang und Kaffeetrinken um 16.00 ins Vereinsheim des MTV.

Wir freuen uns, in diesem Jahr unsere Jubilare in diesem Rahmen 
ehren zu können.

Nach gemütlichem Kaffeetrinken und Klönen fi ndet der Präsentati-
onsteil diesmal mit einem kleinen Umzug in die Cobra statt.

Um 18.00 zeigen dort die Teilnehmer des Workshops „Le-
benskünstler  -masters in the art of living“ Musik, Tanz 
und Theater von Jugendlichen aus Solingen und aus aller 
Welt“ im großen Veranstaltungssaal der Cobra, Mer-
scheider Str. 77-79

Auf dieses Projekt der Abteilung für Bewegungskultur in Zusammen-
arbeit mit dem Kulturrucksack NRW  unter der Leitung von Volker 
Eigemann und der Mitarbeit des Solinger Choreografen Hüsnu Tu-
ran und des Musikers Erwin Paech sind wir gespannt, denn es wird 
erst im November beginnen und der Ausgang ist wie bei jeder freien 
Theater- und Tanzarbeit nicht im Detail vorhersehbar. 



34

Zur besseren Planbarkeit verteilen wir Eintrittskarten 
für die Geburtstagsfeier. Diese sind gratis, wir bitten 
euch, eine Karte im Büro (Anruf genügt) oder von eurem 
Übungsleiter zu sichern, wenn ihr dabei sein möchtet.

In Vorfreude

Euer MTV-Vorstand

P.S. Viele Unwägbarkeiten lassen den folgenden Satz ratsam erscheinen:

Falls alle notwendigen Vorarbeiten scheitern sollten, fi ndet die Feier 
dennoch statt, aber in einem anderen Rahmen, über den wir kurzfristig 
informieren werden ☺!

Die

MTV-Weihnachtsfeier auf der Eisbahn 
im Ittertal

ist über die  Jahre eine echte Tradition geworden. Klar, mal 
war das Eis zu weich, mal die Straßen zum Ittertal zu tief 
verschneit, mal der Glühwein direkt nach dem Ausschank 
schockgefroren, wir wissen nicht, welches Wetter der 
Weihnachtsmqann für uns vorsieht, aber 

...... schön  ist es immer!
Also packt eure Schlittschuhe (wer keine hat, kann sie dort 
leihen, dies müßt ihr allerdings selber zahlen), kommt ins 
Ittertal. am

Sonntag den 20.12.15 um 20.00
Auch wer nicht auf`s Eis möchte, wird mit Glühwein, Punsch 
und Würstchen einen schönen Abend erleben.
Natürlich sind die ganze Familie und Freunde als Begleitung 
herzlich gern gesehen.



Sportkleidung....

sammeln wir für die Flüchtlinge. Insbesondere  Sportschuhe !!!!

Bitte gebt Eure Schuhe direkt im Büro ab oder bei eurem Übungsleiter, der sie dann weiterleitet

Aktuelle News vom Badminton:

Bei der Kreisvorentscheidung erreichte Jonathan Middendorf im Einzel und im Doppel U15 an der 
Seite von Malte Niggemeier zweimal den ersten Platz.

Somit qualifi zerte er sich wie auch Lennard Jahnke/Nils Wiethoff, JD U17 (2.Platz) und Lea Weiler/
Sarah Nauwald MD U17 (3.Platz) für die Bezirksvorentscheidung Anfang Dezember , bei der auch 
Rieke Eigemann (MD U15 mit Coroline Müller Kirschbaum, WMTV)  starten wird.

Federball, ach nee......Badminton 

Am 18.12. ab 19.30  Kuddelmuddelturnier 

Alle Jahre wieder.... und immer wieder schön!!!!!! Ehemalige sind herzlich eingeladen, mitzuspielen. 
Anmeldung unter jugend.badminton@merscheider-tv.de

LebenskünstlerInnen legen los

Am Sonntag, dem 15.11., fand das erste Treffen der Lebenskünstlerinnen und Lebenskünstler statt 
(siehe den Hinweis auf Seite 25). Ziel dieses Projektes ist es, ein eigenes Theaterstück mit Musik 
und Tanz zu entwickeln, das am 6. Dezember in der Cobra aufgeführt werden soll.

Ungefähr 15 Interessierte trafen sich in der MTV-Halle. Nach einem spannenden Kennenlernspiel 
ging es zunächst darum, zusammen einen gemeinsamen Rhythmus zu fi nden, mit Klatschen, 
Trommeln und Schnipsen. Danach kam auch die Stimme zum Einsatz, um den Rhythmus mit 
Klängen zu begleiten.

Im Mittelpunkt der weiteren Arbeit stand 
die Beschäftigung mit den Begriffen Kunst 
und Leben, zu denen unter anderem ein 
Song entwickelt sowie kleine Theater-
stücke entworfen wurden.

Es sind alle gespannt, wie es an den näch-
sten Terminen weitergeht und wie sich 
das Theaterstück entwickeln wird. Denn 
Lebenskünstler sind alle gern!

Nele Schütt



Spiel- und Turnfest am 24.10.2015

Manuela, Lisa und Uta haben „Ihre“ Turnkinder am 24.10.15 zu einem Spiel- und Turnfest von 
15-17 Uhr in die MTV Halle in Merscheid eingeladen. Als wir ankamen wurden die Augen meines 
Sohnes immer größer. Es gab viele Möglichkeiten zum Turnen, Klettern oder Spielen. Alles war sehr 
gut organisiert und die Turnhalle war mit viel Farben gestaltet. 

Es wirkte sehr einladend. Auch 
die Eltern und Großeltern hatten 
viel Spaß mit den angebotenen 
Aktivitäten!

Das Buffet aus von den Eltern 
gespendeten Kuchen und Kek-
sen und von Manuela, Lisa und 
Uta gespendeten Kaffee und Ge-
tränken war super und kam auch 
sehr gut an.



Vorstand Merscheider Turnverein 1878 (Korp.)
1. Vorsitzende Katrin Dültgen Tel.: 02 12 / 33 44 38
 1.Vorsitzender@merscheider-tv.de

2. Vorsitzender Hans-Georg Limbach
 hans-georg.limbach@hglimbach.de

Geschäftsführer Steven Schütt
 Geschaeftsfuehrer@merscheider-tv.de

Kassenwartin Marianne Küller
 Kassenwart@merscheider-tv.de

Sportwart Volker Eigemann  Tel.: 02 12-33 44 38
 Sportwart@merscheider-tv.de

Geschäftsstelle Sabine Jahnke Tel.: 02 12 / 59 44 89 99
 Mo. 9.00 – 12.00 Uhr · Mi. 16.00 – 18.00 Uhr · Do. 9.00 – 12.00 Uhr

 info@merscheider-tv.de

Kinder-/Jugendwartin Lisa Hornung
 Jugendwartin@merscheider-tv.de

weitere  Merle Eigemann, Petra Kauka, Uta Schäfer-Jansen,
Vorstandsmitglieder Dietmar Blitz

Ehrenmitglieder Anni Schulz, Inge Blitz

Vereinszeitung Merscheider TV 1878 korp.
Layout und Druck: 
Druckerei Raimund Roth GmbH
Teschestraße 7 · 42655 Solingen

Der Preis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
Namentlich gez. Artikel drücken nicht un-
bedingt die Meinung des Vorstandes aus.



38

Entgelt bezahlt beim Postamt 13 42699 Solingen

Bei Unzustellbarkeit oder Mängeln in der Anschrift
Anschriftenberechtigungskarte senden an: 
Merscheider Turnverein 1878, Postfach 130 163, 42679 Solingen
Beitragskonto: Stadt-Sparkasse-Solingen, Kto.-Nr. 605 022, BLZ 342 500 00

MTV Geburtstagsfeier und Mitgliederehrung
am Sonntag, 6. Dezember, ab 16 Uhr

mit Sektempfang und Kaffeetrinken im bis dahin 
teilrenovierten Vereinsheim

Vorführung der Teilnehmer des Workshops 
„Lebenskünstler -masters in the art of living“

 Musik, Tanz und Theater von Jugendlichen aus Solingen 
und aus aller Welt“

am Sonntag, 6. Dezember, ab 18 Uhr
im großen Veranstaltungssaal der Cobra, Merscheider Str. 

77-79

Weihnachtsfeier des MTV
am Sonntag, 20. Dezember, um 20 Uhr

auf der Eisbahn Ittertal


